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Trommelbote 
      
  - Nr. 25, 1. Quartal 2010 - 

       
 
Liebe Patinnen und Paten, liebe Freunde von HALLO KONGO, 

 

haben Sie etwas bemerkt? Vor Ihnen liegt eine 
Jubiläumsausgabe unseres Trommelboten: die Nummer 
25!  

Diese Gelegenheit möchte ich aufgreifen, um die 
verdienstvolle Arbeit der Chefredakteurin Birgit 
Schoenenberger zu würdigen.   Seit der ersten Nummer ist 
es so: kaum wird eine Idee angesprochen, schon hat sie 
diese zu Papier gebracht. Dann wird gemeinsam daran 
gefeilt. Wie angenehm für mich, nicht vor einem leeren 
Blatt sitzen zu müssen, wenn ich das Grußwort oder 
eigene Beiträge schreiben soll! Danke, Birgit!   

Auch die Abteilung Druck und Versand – Gerlinde 
Stumpe und Michael Nagel sind gemeint – verdient 
besondere Anerkennung. Wie bei den großen Zeitungen 
kommen die Vorlagen oft im letzten Augenblick. Sorry für 
den Stress! Und doch wird rechtzeitig ausgeliefert. Danke!  

Bevor Sie weiterlesen, zücken Sie bitte Ihren 
Terminkalender, damit Sie ja nichts verpassen 
(Einzelheiten auf den nächsten Seiten): 

Sonntag 21.03.2010: KunstConTakt  in der Sporthalle 
Mühlhofen, Treffen von Musik und Kunst jeder Art, wo 
HALLO KONGO e.V. wieder einen eigenen Stand führt 
und u.a. neue schöne Kunstkarten verkauft.  

Freitag, 16.04.2010, 19h, Singen, Friedenskirche: Les Messagers, Theatertruppe unserer Partnerschule 
Lisanga. Anmeldungen für Fahrgemeinschaften bzw. Bus bei Frau Mainewitsch, 07556 / 92 83 85. 

Dienstag, 20.04. 2010, 19.30 h, Mitgliederversammlung  mit Bildvortrag der letzten Patenreise. Die Einladung 
liegt bei. Auch Interessenten sind herzlich willkommen! 

Soviel zu den Terminen. Weitere Nachrichten auch aus unseren beiden anderen Partnerschulen finden Sie auf 
den nächsten Seiten.  

Nach dem hartnäckigen Winter wünschen wir Ihnen sehr schöne Frühlings- und Ostertage. Wir werden uns  
freuen, Sie wieder zu sehen.   

 

Mit herzlichen Grüßen, 

 
  Ihre Nicole Thieke          
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Nachrichten aus dem Kongo 
2009-10: Einsatz für klare Verhältnisse an den 
Universitäten.  

Die kongolesischen Professoren sind staatliche 
Beamte und werden sehr schlecht bezahlt. Sie 
verdienen vor allem daran, dass sie den Studenten 
ihre Vorlesungs-Manuskripte verkaufen. Für den 
Einzug der Gelder ist an jeder Uni oder Fakultät das 
drei- oder vierköpfige Rektorat verantwortlich. Von 
dort wurden aber an vielen Universitäten längst 
nicht alle Gelder an die Professoren weitergeleitet. 

Bei ihren Recherchen nach den fehlenden Geldern 
stieß eine Gruppe von Professoren auf weitere 
Missstände, einschließlich sexuellen Missbrauchs 
von Studentinnen durch Rektorats-Mitglieder.  
An mancher dieser Universitäten baten die 
Professoren um ein Gespräch mit dem Rektorat - 
vergeblich. Beim Minister für Hochschulwesen 
aber fanden sie Gehör. Nach Anhörung von Zeugen 
entließ dieser im 1.Halbjahr 2009 Rektorats-
Mitglieder von 16 Hochschulen. Ihnen werden 
Machtmissbrauch, Veruntreuung von Geldern, 
Korruption und Menschenrechtsverletzungen 
angelastet. Kürzlich nannte der Minister beim 
Neujahrsempfang seines Ministeriums alle 
Missstände beim Namen und verlangte eine 
sofortige ‚Neugründung’ des Hochschulwesens. 

Wie aber soll er auf einmal für die entlassenen 
Rektorate sechzig Nachfolger mit der nötigen 
Qualifikation und mit standhaftem Charakter 
finden? Unser Beitrag für die zukünftige Lösung 
dieses Problems: wir unterstützen Schulen, die 
ethische Werte und Charakterbildung vermitteln. 
Ferner haben wir unseren Partner-Verein gebeten, 
auch die Paten-Studenten mit einem entsprechenden 
Programm zu begleiten.   
 

Aus den Schulen 
 
Afrikanische Botschafter zu Gast in Singen 
 
Sie wollen Afrika erleben, Kinder unserer 
Partnerschulen kennen lernen, ohne selbst dorthin 
zu reisen? Hier haben Sie die Möglichkeit: 

Überleben oder Untergehen. Ist ein anderes Afrika 
möglich? 
Das ist die Frage, die uns 15 Schüler unserer 
Parnter- Schule Lisanga mit ihren 5 Begleitern 
stellen wollen. 10- bis 12- jährige, voller 
Begeisterung und Zuversicht:  „Les Messagers“ , 
„die Botschafter“! 

Die Kinder wurden unter den 35 Mitgliedern der 
Schultheatergruppe bei einem Wettbewerb 
ausgewählt und wurden sorgfältig auf die Unter-
schiede, denen sie in Europa begegnen werden, 
vorbereitet. Sie werden für die vier Wochen der 
Tournee bei Gastfamilien in der Schweiz wohnen. 

Dort wird auch das Hauptziel der Reise gesehen, 
wie Frau Kazadi, die die Gruppe begleitet, schreibt: 
„Barrieren und Vorurteile abbauen durch das 
Zusammensein und durch das gegenseitige 
Verständnis.“ 
Sie können diese Botschaft der Messagers hören bei 
einem Konzert am  

Freitag, 16. April 2010 ab 19h  

in der Friedenskirche Singen, evang.- freikirchliche 
Gemeinde (Baptisten), Rielasinger Straße 19, 
78224 Singen, www.friedenskirche.de. 

Auch 8 Kinder sind dabei, deren Schulbesuch durch 
Patenschaften aus der Schweiz unterstützt wird. Die 
Reise selbst wird durch Spenden finanziert, um die 
wir Sie im Anschluss an das Konzert auch herzlich 
bitten. 

 

            
Vor 11 Jahren war sie schon einmal hier, die 
Theatergruppe aus der Lisanga- Schule in Kinshasa. 
Die Kinder spielten, trommelten, sangen und 
tanzten sich direkt in die Herzen ihrer Zuhörer.  
Nun bringen sie wieder eine Botschaft, vom Afrika 
voller Hoffnung und Tatenkraft, von einer neuen 
Generation mit einer neuen Weltsicht, die sich von 
der turbulenten Vergangenheit verabschiedet und 
die der Resignation Einhalt gebietet.  
Lassen auch Sie sich anstecken von afrikanischer 
Hoffnung und Energie! 

Paten aus der Gegend von Uhldingen- Mühlhofen, 
die an einer Fahrgemeinschaft oder einem Bus 
interessiert sind, können sich gerne melden bei Frau 
Mainewitsch, Tel. 07556/ 928385. 
Weitere Informationen zu den „Messagers“ finden 
Sie auf der Homepage von HALLO KONGO e.V. 
unter www.hallo-kongo.de 
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Gruppenbilder der Patenkinder 
Im Internet haben wir aktuelle Gruppenbilder der 
Patenkinder der Accademia- Schule eingestellt. 
Wenn auch Ihr Patenkind diese Schule besucht, 
suchen Sie doch selbst Ihr Kind auf www.hallo-
kongo.de ! Die Kinder sehen nur auf den ersten 
Blick alle gleich aus! Sie gelangen zu den Bildern 
über einen Kurzartikel au der Startseite. Sie haben 
kein Internet, aber ein Accademia- Kind? Melden 
Sie sich kurz bei uns, wir schicken Ihnen gerne ein 
Papierbild! 

 
Kinder der Sekundarstufe 

Nähkurs an der Mpumbu- Schule 
Die Schülerinnen und Leiter des Nähkurses danken 
für die neuen Stoffe, die wir finanzieren konnten! 
Wir hoffen, bald auch hier Genähtes verkaufen zu 
können, z.B. Taschen oder Schürzen. 
 

 
 

Weihnachtsfeier der Patenkinder 
 

 

Am 19.12. fand für die Patenkinder und –studenten 
aller Partnerschulen mit finanzieller Unterstützung 
von HALLO KONGO e.V. eine Weihnachtsfeier an 
der Accademia- Schule statt. Manche Kinder 
wurden auch von ihren Eltern begleitet. Die Feier 
wurde von den Kindern selbst vorbereitet. Diese 
kochten auch „Fufu“, Reis, Hähnchen und 
gesalzenen Fisch. Alle danken ganz herzlich für 
diesen gelungenen Nachmittag! 
 
Wörterbücher  
Ein Kinderbrief eines Mädchens, das seine Paten 
um Wörterbücher für den Englisch- Unterricht bat, 
hat nun dank einer Sonderspende der Schule zu 
neuen Wörterbüchern verholfen. Sie sollen allen 
zugänglich in der Bücherei stehen. Vielen Dank! 
 

 
 

HALLO KONGO e.V.  
 
Patenschaften 
Die Zahl der Patenschaften hat sich im Jahr 2009 
erstaunlich entwickelt: Hatten wir in 2007  6 
Neupaten und in 2008  8, so waren es in 2009 ganze 
21 neue Patenschaften! Leider mussten wir auch 
einige Paten verabschieden, aber die Gesamtzahl 
der unterstützten Kinder liegt inzwischen bei über 
110 Kinder! So konnten alle Kinder, die wir Ende 
2008 in den „Pool“ von HALLO KONGO 
aufgenommen haben, inzwischen an Paten 
weitergegeben werden, auch mehr als die Hälfte der 
„Poolkinder“ von 2009 konnten bereits 
weitervermittelt werden. So wagen wir es, bereits 
jetzt 10 neue Kinder ins Programm aufzunehmen, 
ein echter Erfolg für unsere Schulen, denen damit 
deutlich mehr Schulgeld zur Verfügung steht. 
 

Veranstaltungen 
- Konzert der „Messagers“ am 16.4.10 um 19h in 
der Friedenskirche in Singen (s.v.) 
- Mitgliederversammlung mit Lichtbildvortrag für 
alle am 20.4.10 ab 19h im evang. Gemeindehaus in 
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Oberuhldingen (Einladung liegt bei). Hier bitten 
wir noch um Mithilfe beim Aufbau ab ca. 18h. 
- Am 21. März von 11- 17h findet wieder der 
alljährliche „KunstconTakt“ in Uhldingen – 
Mühlhofen statt. Auch wir werden bei diesem 
Künstlerforum dabei sein und unsere Drahtmodelle, 
Karten, Schmuck, Stoffe... zum Verkauf anbieten. 
Außerdem werden Mitarbeiter für Fragen zur 
Verfügung stehen. Kommen Sie doch einfach 
vorbei! 
 
HALLO KONGO- Spenden 
Ganz besonders herzlich danken wir für die 
Spenden, die völlig unerwartet bei uns ankamen, so 
z.B. der Inhalt dieser Giraffe, deren Besitzer von 
Freunden um Spenden statt Geschenke bei 
Einladungen baten. 

 
Danke auch an die Konzept Informationssysteme 
GmbH aus Meersburg und die eschbachIT GmbH 
für die Spenden zur weiteren Ausstattung der 
Schulen mit Computern. Wir werden in der 
nächsten Ausgabe berichten! 
Für Spenden nutzen Sie bitte unser Konto bei der 
Sparkasse Salem- Heiligenberg (BLZ 690 517 25), 
Nr. 219 36 05, ggf. bitte ein Stichwort angeben. 
Bitte geben Sie wegen der Spendenbescheinigung 
Ihre Adresse an. 
 
Redaktionsschluss 
Die nächste Ausgabe des Trommelboten erscheint 
im Sommer 2007. Bitte senden Sie Ihre Beiträge, 
Meinungen, Vorschläge... bis Ende Mai an: 
HALLO KONGO e.V., Postfach1232, 88684 
Uhldingen- Mühlhofen, E- Mail: hallo@hallo-
kongo.de 
 
Mithilfe bei HALLO KONGO  
Seit einigen Wochen verstärkt Frau Mainewitsch 
unser ehrenamtliches Team. Sie übersetzt Texte ins 
Deutsche und kümmert sich um die Kinderbriefe 
aus Kinshasa (samt Übersetzung), außerdem sorgt 
sie dafür, dass wir regelmäßiger in der örtlichen 
Presse zu finden sind. Herzlichen Dank! 
Während wir die letzten Sätze dieser Ausgabe 
schrieben, meldete sich eine Patin, freie 
Journalistin, und bot ihre Hilfe an. Wir freuen uns 
auf die Zusammenarbeit für die Nummer 26!   

Noch immer suchen wir Verstärkung v.a. für die 
Patenbetreuung und unsere Homepage. Wer hat 
Lust dazu? Dann melden Sie sich gerne bei uns! 
 
Mitgliedschaft bei HALLO KONGO  
Wenn Sie noch nicht Mitglied bei HALLO 
KONGO sind, laden wir Sie ein, für 60.-€ im Jahr 
Mitglied zu werden. Anträge hierzu und zu 
Patenschaften finden Sie unter www.hallo-kongo.de  
Auch neue Paten sind jederzeit willkommen. Eine 
Patenschaft kostet 21.-€ im Monat oder 250.-€ im 
Jahr. Auch halbe Patenschaften sind möglich. Paten 
können kostenlos Mitglied werden. Weitere Infos 
bei Nicole Thieke (Tel. S.1). 
Sie können als Interessent diesen Trommelboten 
kostenlos bestellen bei G. Stumpe, Tel. 07556/ 
6737 oder über die Mail- Adresse des Vereins. 
 

HALLO KONGO gAG  
 
Falls Sie schon 2008  Leser des „Trommelboten“ 
waren, haben Sie mit uns um die Accademia-Schule 
gebangt und aufgeatmet, als die „HALLO KONGO 
gemeinnützige Aktiengesellschaft“ zum Erhalt der 
Schule gegründet werden konnte. Wer seither neu 
hinzugekommen ist, kann alles auf der Homepage 
im Trommelbote-Archiv nachlesen. Aktionäre und 
Spender sind weiterhin sehr herzlich willkommen!   

In Kinshasa wurde auf Wunsch der deutschen gAG 
ein gemeinnütziger Trägerverein gegründet, der 
dafür sorgt, dass die Schule gewissenhaft verwaltet 
wird und die Schulleitung die pädagogische und 
ethische Linie einhält, für die wir sie gerettet haben.  

Genau vor einem Jahr schrieben wir hier, dass der 
Trägerverein und die HALLO KONGO gAG beim 
deutschen „Friedensfonds für die DR Kongo“ einen 
Antrag einreichen wollten, um die Schule zu sanie-
ren und auszurüsten. Das Projekt wurde im Sommer 
eingereicht und hätte im Januar 2010 vom deutsch-
kongolesischen Entscheidungs-Komitee bearbeitet 
werden sollen. Im letzten Augenblick wurden aber 
alle Projekte, die Schulen und Soziales in Kinshasa 
betreffen, momentan ‚auf Eis gelegt’.  

Allerdings gibt es Sanierungsmaßnahmen, die nicht 
mehr lange warten können! Für sie müssen wir die 
Finanzen wahrscheinlich selber finden: so sind z.B. 
die Latrinen der Schule so marode, dass sie ohnehin 
von Grund auf neu gebaut werden müssen.  
Die Vorstände der gAG und des e.V. sind mit dem 
Trägerverein und der Schulleitung im Gespräch und 
werden bei den betreffenden Hauptversammlungen 
im April berichten. Dies könnte unser nächstes 
Gesundheitsprojekt werden.   
 
Vielleicht kennen Sie ja sogar Firmen oder 
Gruppen, die sich für ein solches Projekt in 
besonderer Weise engagieren wollen und die dafür 
Vorteile steuerlicher Art in Anspruch nehmen 
können. 


